
Wiesbadener

Taqb kalt
.

No . 31 . Mittwoch den 6 Februar 1861 ,

Gefunden ein wollener Handschuh , ein Schlüffel , eine Karrnhacke , ein
brauner Schleier .

Wiesbaden , den 4 . Februar 1R61 . Herzog ! . Polizei - Dirrction .

k . j etanntmachunq .

Montag den 4 . März l . I . Vormittags 10 Uhr werden auf hiesiger Receplur
161 Malter Korn und

8 „ Hafer
öffentlich versteigert .

Wiesbaden , den 4 . Januar 186 ) . Herzog !. Raff . Receptur .

__ __ Schenck .
________

Bekanntmachui ' q .

Donnerstag den 7 . d . M . Vormittags 11 Uhr werden bei unterzeichneter
Stelle zwölf Flaschen Cognac unv eine Kiste meistbietend versteigert .

Wiesbaden , den 4 . Februar 1861 . Herzog ! . Steueramt .
. HW Pfaff .

Bekanntmachung .
Die Versteigerung der Mobilien aus dem Nachlaffe deS H . Generals

von Uthman » findet nickt Montag den 11 . , sonvern Mittwoch een 1 i .
d . M ., Morgens 9 Uhr anfangend , Louisenstraße No . 9 statt unv können
die VersteigernngSgegenstande nicht Samstag den S . , sondern erst Montag
den 11 . d . M . Vormittags angesehen werden .

Wiesbaden , den 4 . Februar 1861 . Der Bürgerme ster - Adjunct .
HM

__________ _____ _______________________
Con ! in .

_________
Zufolge justizanulicher Verfügung sollen Mittwoch den 6 . Februar 1861

Nachmittags 3 Uhr auf hiesigem Rathhause
a ) 1 Kleiverschrank ,
b ) 1 Kleiverschrank ,
c ) 1 Kleiverschrank , 1 Commod , 1 Canape

versteigert werden .
Wiesbaden , den 5 . Februar 1861 . Der Gerichtsvollzieher .

1205
___________________________________ Bieoricher .________

Bekamrtlnachun, ; .

Donnerstag den 7 . Februar 1861 Morgens 10 Uhr werden in dem Dotz -
heimer Gemeindrwalb Grauwolf >r Theil

I ) 2 */i Klafter Holz ,
2 ) 250 Stück Birken - Gerüsthölzer ,
3 ) 5150 Stück Wellen

an Ort und Stelle versteigert .

Dotzheim , den 4 . Februar 1861 . Der Bürgermeister .
61 Hartmann .



Montag den 11 . Februar l . I . Morgens 10 Uhr werden in dem Watz »

hahner Gemeindewalb , Distrikt Bleidenstadterhaioe ,
SO tiefem und lerchen Stamme ,
47 Klafter kiefern Holz ,

2500 Stück kieferne Wellen

versteigert .

Watzhahn , den 4 . Februar 1861 . Der Bürgermeister .
1206 Ku gelstg d^ .

Von der englischen Kirchengemeinde dahier für den Frauenverein ein

Geschenk von 22 st . 31 fr . erhalten zu Haden , bescheinigt tanfoar L« ? . 1

Wiesbaden , 3 , Februar 1861 . Der Vorstand . 101

Danksagung .

Den Herren Schreinermeistern und Ge >rllen <. er Stadt Wiesbaden , welche
mich mit 30 st . 33 fr . bei der Sammlung durch H - rrnMrron

"
GudeniuS ,

AUgesell , und Herrn Heinrich r a t h so freundlich in meinem harten
Schicksälsfchlage unterstützt haben , sage ich hiermit meinen tiefgefühlten
Dank . Anton Bierau . 1 - 07

Dr . Bdringuier
’
s

Kräuter - Wurzelöl
in OriginalAaschen zu 27 fr

LOS

Den allerbesten derarngen trrzeugnifsen even «

bürlig zur Seite stehe,iv , kann Dr . L . Börin -

guier ’s Ki äuterWurzel - Haaröl als
das eueste der Kosmetik wiederholt ange -

legentlmst empfohlen werden und empfange ich
fortgesetzt frische Zusendungen .

Äug . Herber , vorm . I . I . Möhler .

Ballkränze von 36 kr an dis 3 ft 30 kr , sowie
BalldouquetS empfiehlt in schönster Auswahl

• leiiiii * IXamuaoii )

iw Marktstraße No . 14 .

tLiu Glas - und Porzellanwaaren - Gefchäft in bester Lage der

Stadt isl wegen Wohnorleveräuderung zu verkanten .

    Friedrich Schau » . 1210

Ünlerzeichneler macht darauf aufmerfiam , daß er fortwährend alle Sorten

Flaschen zu den höchsten Preisen kauft .
S . Marx , KirchhöfSgasse No . 3 . 1211

Ein Platz in der ersten Rangloge wird abzugeden
gesucht . Näheres in der Erped . 1212

Ruy ri oh len .

In einigen Tugen trifft die erste Ladung frischer
Ofen - und Schmiedekohttn für mich in Biebrich ein ,

welches ich meinen geehrten Abnehmern hiermit er -

gebenst anzeige .

MOrSt . 1213

Sechs Stnck gut gearbeitete nufibaumene Ltüdle mit Bretterfitz
sind zu verkaufen Oberwedergajs « No . 35 . 1214



Großes Aarrentheater
M Biebrich Mosbach

im Saale deö j^ mn
'

Hassloch .

Donnerstag den 7 . d . M .

letzte Vovstellung ,
ausqeführt von der italiensch Gesellschaft daselbst ,

zum Besten der bedrängten Westerwälder .
'

Gratis Beiträge werden mit Dank angenommen . 1215

Herbei ! Herbei !
Ihr lieben Leut '

Und holet Euch ein Maskenkleid ,
Denn ohne Maske , wie ohne Geld ,
Kommt man nicht weit in der CarnevalSWelt .
Drum eilt , damit es nickt wird trop tard ,
Zu wählen cie schönste MaSke im Basar .

Herrnmühlgasse 1 , ebener Erde ,

Eingang links . 1216

l . ilionese
,

nicht xu verwechseln mit einer rotb oder weißen flüsstgen Schminke
( flfnmt Erni de Lis oder Liliensaft ) . Meine Lillonese ist

M jLeB dem König ! Preuß . Ministerium für Medicinab .' lngelegen «
beiten geprüft und besitzt die Eigenschaft , alle Haut - Unreiniq -

M Ä ketten , als Sommersprossen . Leberflecken , ttttückgebliebene Pocken «
' Necken , Finnen , trockene und feuchte Fleckten/lowie Röthe auf

der Jta | e <welche entweder Frost oder Sckärfe gebildet hatt und gelbe ^ >aut
zu entfernen . — Ich garantire für die Wirkung , welche binnen 14 Tagen
erfolgen muß und zahle bei Nichterfolg den Betrag retour . Preis pro Flasche1 fl . 45 kr . , halbe Flasche obne Garantie ä 1 fl . m fr . , da die Quantität
in manchen Fällen nicht anSreicht .

Dei Niederlage befindet sich in Wiesbaden nur bet dem Herrn Hof «
yriseur G . A . Schi öder , Sonnenbergerthor No . 2 . 455

AyS der Fabrik von Botin * «f - fotop in Berlin .

| Schrriiirr Mayer , H4l
Nerostraße No . 16 ,

I empfiehlt sein Möbettager . |
Pmrnf,c <fcer ti ' erfc,n vereinigt , ohne daß die Stoffe Schaden leiden

noch Hfruch annehmen , und kleine Reparaturen gemacht : L stige Flickereien
werden nicht angenommen , bei
152 Ad . Jung , Herrnmühlgaffe No . 2 .
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Sterarische Neuigkeiten .

Porräthig in der

L . Schelknberg
’ schen Hof - Buchhandlung ,

Langgasie 34 :

Eiselen , Die Handelübungen
Die Emarcipaiion der weidlichen Schule
Göroldt , Fülternng der Bienen

Haas , Die deutsche Kirchenfrage
Kanae , Zehn Jabre aus meiner pädagogischen PrariS

Mailath , Ein freies Wort an daS Vaterland

Marahrens , Gewerbefreibeit und Freizügigkeit
Marthaler , Neber Gefängniß - Eeelsorge

Medirinische Jahrbücher , Zeitschrift der Aente in Wien . 1861 . I .

Posch e , FröbelS Menschenbitdung . 2 .

Schubert , Brennereibetrieb . Zweite Auflage

„ Recept -Tafchenbuch für Destillation
Stöckhardt , Der chemische AckerSmann . 1861 . L

Doqel , UedungSbeispiele in der quantitativ chemischen Analyse

Golovine , Lettres Rasses

Casino .

Sonntag den 10 . Februar

BALL .

Anfang Abends 8 Uhr .________ _____

Bevern für Naturkunde .

Heute Mittwoch den 6 . Februar AbendS 6 Uhr im MuseumSsaale

Vortrag deö Herrn Dr . Eisenlohr über Klima und Witterung .
ö

Der Vorstand . 431

Misstonsvercin .

Mittwoch 6 . Februar Abendö 7 Uhr Missionsstunde im größeren Lehr «

zimmer der höheren Bürgerschule .
Der Vorstand . ______

' 217

Wir bringen hiermit unsere engl Bettsedern - Reimgungsr
Dampsmaschine mit dem Bemeiken in Erinnerung , d ß wir das Reinigen

der Federn in und außer Hause übernehmen . Auch übernehmen wir haS

Waschen u . Wichsen . Gebr . Löffler , Römerberg No . 4 u . 26 , 1218

Caviar und Neunaugen
519

________________________
bei F . L . Schmitt . Taunusstraße 17 .

FrMSMsischcCabllM
______________________

bei . 1

Handschuhe werden schön gewaschen nnd gefärbt bei

57 Wittwe Volck , Oberwebergasfe Ro . 35 .

Herrnkleider werden anqekauft zu den höchst möglichsten Preisen .

K . Tiefenbach , Webergafle No . 10 . 155



Vorläufige Anzeige .

Nächsten Samstag den ft . d Adenrs um 7 Uhr findet znm Besten bet
nothleibenben Westcrwälber im großen Saale des vns von der

Administration mit dankenSweriher Bereitwilligkeit zu d ' estm wohlthätiaen

Zweck zur Perfüanna gestellten Kurhauses dahier eine humortsttf ^ -

karnevalistifche Abenbnnterhaltnng statt , weiche von heimischen
und fremven Aiünftkrn , vom flt | ammten Theaterorchester und der Militär ,

kavelle , vom Turnverein , sowie von den verschiedenen Gesangvereinen und
anderen Dilettanten bereitwilligst unterstützt wird .

Am Schluß dieser Vorträge Ball im Reonionsaal .
DaS Nähere besagt der morgen erscheinende Zettel .

Wiesbaden , L . Februar 1861 . Das Comitd . 1290

Une danie franfaise s ’offre pour do -mer des le ^ ons de conversation

franpaise ; eile ira ä domicile et refevra chez eile . ( Prix moddrd . )
Taunusstrasse 22 . 1221

GeiSbergweg No . 14 sind ein Blasbalg , ein SchleiffteinUt ^ Gestell ,
eine Partie Packfässet zu verkaufen . 1922

ES stehen zwei neue einthürige Kleiberfcbränke , nußbaum -iackirt , zu
verkaufen Mühlgasse No . 7 bei ^ chreinermeister Theis ._____________

' 223

(* tn neuer zweithüriger Kleibctfchtank , nußdaum - lackirt , steht zum
Verkauf Langgasse No . <0 .

__________
1924

Eine neue Schnitzbank mit Feilkloben und zwei Scknitzmeffer
sind billig zu verkaufen Römerberg 32 im Hinterlaufe Parterre 1 25

ES wurden drei Paar geschnittene Kerrnhemben - Aermel gefunden .
Dieselben können gegen die EinrückungSgebühr Schulgasse No . 2 abgeholt
werden . 1226

Verloren .
Ein dichter brauner Schleier ist am Sonntag Vormittag von der

untern Webergasse bis zum TaonnS - Eisenbahnhof verloren worden . Der

redliche Finder , welcher denselben untere Webergasse No . 9 zurückbringt ,
erhält eine angennssene D lobnonq . i ? 27

Stellen - Gefuche .
Ein Dienstmädchen , daö bürgerlich kochen , waschen und bügeln kann sowie

die Hausarbeit überni mt , wird gekuckt ; dasselbe muß mit guten Zeugnissen
versehen kein . Näheres in der Erpedition . 12 ' 8

Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Putzen und Waschen . NähereS
Steingasse 6 , zwei Stiegen hoch . 1229

Eine anständige Person sucht einen Dienst bei einer stillen Familie ; dieselbe
kann gut kochen . Näheres im Keimeindebad . 1210

Ein anpesebeueS Mädchen , welches näben und bügeln und alle Hausarbeit
versteht , wünscht baldigst eine Stell, . Näheres im Gemrindebad . l ‘>31

Solide Mädchen können dauernde Beschäftigung im Nähen erhalten .
RäbereS in der Erpedition . 1932

Ein braves reinliches Mädchen , welches Hausarbeit versteht , wird gesucht
Metzaergasie 34 im Hinterhaus . 1233

Ein ordentliches Hausmädchen wird znm sofortigen Eintritt gesucht
Kranz No . 3 . 1231

Ein solides Matchen , welches mit kehr guten Zeugnissen von seinen
früheren Herrschasien versehen und in allen HauS » nr d Handarbeiten wohl »

erfahren ist , wünscht bei einer anständigen oder fremden Herschaft eine

Stelle bis zum ersten April . Zu erfragen in der Erped . d . Bl . 1179



ff In Dienstmädchen wird flzfa <6t Webergasse 45 . 1535
ffin W ?fi >*d ' fn mit ooten Zengnisien , welches alle Hausarbeiten und das

ffocken übernimmt , wird gleich gekuckt TaunuSllraste > d I Treppe hock . 1936
Ein woblerioqener Jnnae , der das Etni - und Portefeuilleaefchäft erlernen

will , kann unter annehmbaren Bedingungen in die Lehre treten . Näheres
in der ffrped . d . 81 . 809

ES wird ein Junge in die Lehre gekuckt bei

Svenglermeister Sem ml er . 1237
Ein ordentlicher Junge kann als Nürtler und Broncearbeiter in die

Lebre treten . Näheres in der Erped . 11 « 4
Ein wohlerzogener Junge kann sogleich in die Lebre treten bei 1149

,__________ __
L . Bilse , Tapezirer , MickelSberg 17 .

Steingass , No . 33 ist ein möblirteS Stübchen mit Ertra - Eingang zü
vermietben . 1238

Untere Webergasse No . 10 ist der erste Stock ans 1 . April zu ver «
miethen . 1239

ES ist eine Dachstube in der Mitte der Stadt zu vermiethen . DaS Nähere
in der ffrped . d . Bl . 1240

ffin möblirteS Zimmer mit schöner Aussicht ist jahrweise zu vermiethen und
gleich m besieben . Näb . ffrped . 450

Eine kleine freundliche Wobnnng , 8 Zimmer nebst Zubehör enthaltend, , ist
vom i . April an , n vermietben . Näh . ffrped . 450

ffin scköneS Zimmer ebener Erde , ganz nahe am Scknlloral , daS
seit 3 Jahren Von einem Gymnasiasten bewobnt wird , ist mit ganzer
Berpsteonng auf Ostern anderweit in vergeben . Wo , sagt d . ffrped . 1016

In einem sckön gelegenen Landhanse steht eine Wobnnng von 5 Zimmern
mit allem Zubehör m 5 b l i r t oder n n m 5 b l i r t m vermietben . ES
können aber auck d selbst ’ O Zimmer möblirt und mit allem versehen
abgegeben werden . Näh , ffrped . 205

ES können > auch ' Gymnasiasten ff oft und LegiS erhalten . N . ffrped . 10 ' 8

Znm Abschied
allen meinen Freunden und Frenndinen ein herzliches Lebewohll
1 ' 73

______________ _____ Johann Schmitt .

Liebes Gretchen !
ES gratnliren Dir zu Deinem heutigen 9 . Geburtstage

, Deine Gltern und Dein Bruder Frih . 1 » 41

Allen Denen , we ' cke unfern nun in Gott ruhenden Sohn und

Bruder, , Philipp Feh . Poths , in feiner letzten Ruhestätte be ,

gleiteten , sprechen wir hierdurch untern wärmsten Dank ans .
1242 Die trauernde Mutter und Geschwister .

Hedwig .

( kdortsetzung au « No 29 )
Heiße Wehmutb , ungerechte Erbitterung kam über sie . Sie reißen dich los !

Du wirst « « »gestoßen , verwiesen ! So jammerte ihr Herz . Der Wind begann sich
zu heben , jene leis », geheimnißvvlle Andeutung seine » Wesens , die , von fernher
kommend , der geheimnißoolle Gruß unbekannter Geister nur entstanden zu sein

scheint , unsere brennende Gtirn zu kühlen . Sie weinte . nichr — nein ! Aber sie



schlich sich dem Hause zu ; ihr Weh schien end - und namenlos und bestand doch in
6ar °

Z *rtKn in nn ,4icnfionar ' in dem man Smftmtoch . er erjog !

n >d,t rt n’U U" 6 dik '-ttrme Ursache e . neo großen Grams garnicht Lar machen können oder auch nur klar machen wollen . Herwig wollte in virHalle treten — die Thur zu ves Vaters Schieibz . mmer stand wett offen Ern
^ e ‘ trr ' L ' chtstratzl kampfie siegreich mit der matten Beleuchtung der von derDecke herabhangende . . Lampe . Wariensels faß am Schreib, . sch

„ Sieh ich warre aus dich , Hedwig I “
sagte er , als diese vorbeiging .Hedwig trat ein .

° ° *

Wartenfels haßte alle Sentimentalität . Deshalb sagte er in seinem
^ higen Ton : „ Ich wollte nur noch ein paar Worte mit dir sprechen '

ft
! Morgen nimmt die Reise uns in Anspruch (Sr ,Pen « , Hedwig , vergiß nicht zu schreiben , mir und ‘Warna ! "

* '

„ Gewiß nicht !"

Taschengeld ?
' " " @ tabt ' bann » " den wir uns sehen — Hier dein

„ 3d ? danke , Papa ! "

fort
genommen von Hohenmühl ? Hedwig "

, fuhr der Vater
" tS ^ kühl - ich glaube , du frierst . . "

« * • —

„ Widjte , Papa , gar nichts I Was sollte ich wünschen ? "
„ So geh

'
hinauf , erwärme dich und schias '

wohl , Hedwig

« >" » » rn . « ° ,,m „ iii ’’ " ™ 6 " * ° >' ■“ » ’

- « -

„ Ulber wer sprich , denn davon ? Wer denkt nur Daran ? "
He iv,g wars sich in diese neue Ännatzme nm allem Ungestüm des Sckmertea

siegt 00n feiner gieV —
6 übertriebenen J? ummer6 , halb be -

Hohenmühll
" ^ " ' IittCWlltn ^ ^ druck schlief sie ein , zum letztenmal auf

LEKULx ' • * " ln t,r " ' * ' « « » « * • • » « « »

Drei Jahre sin d vorüber —
Wieder find wir aus Hobemnühl - ° « J > 1

6ic $ bür zu de » Vaters Zimmer öffnend .
sie mit t ». .iv ? Kl

'
£ 4,d ?1 Dcn Äo ^ ' ® r 8 <tt « brr ste noch m Der Stadt wohin

> « " — » ° » « - » " M

dränn
'
t ?e JU

,
nrfommtn ' Dopa !"

antwortete das Mädchen lachend und

KL ' Ä t “ h ? ® t ‘l ? ur -h die Thiitlücke . „ Mama fubt nach der

^ h
ron6 " ** * ' eb dn » 6ci

^ rI Wr ^ tf Sorglosigkeit ihren Hut aus den ersten besten Stuhl .„ Äber ch denke "
, sagte der Pater , „ ihr wollte , ins Theater gehen ? "

9

» ir kamen ^ Ät dazrn
"

^ ' " ^ Mensch denkt und Mama lenkt -



Mein , gewiß nicht ! Erst gingen wir zu einer Modehändlmn ; wir wollten

Blumen kaufen zu dem Ball auf dem neuen Saal — ich wählte Rosen — Mama

faiw die Blumen , die ihr gefielen und die auch schön waren , zu theuer ; sie zögerte
L au I ■*A* W

Du zögertest , überlegtest natürlich nicht — " sachte WartenfelS lächelnd .
"

Natürlich nickt , guter Papa ! Emmi und Mama gingen darauf in cmen

Laden
"

wo eS allerhand Maschinen gab ; ich blieb einstweilen draußen — eS handel »

ftd ?
Umg;

‘

un ^ "
wird ^ ock fo lange nickt gedauert haben ? bemerkte WartenfelS ,

während er mit unterdrücktem Lächeln mit der Feder die Striche des bereit « Ge¬

schriebenen überzag .

„ Und roch ! "
„

„ Und du bliebst die ganze Zeit auf der Straße allein , Hedwig ?

„ Das war allerdings schlimm , Papa ! Zum Glück kam Valeska . Stemhr

mit ihrem Bruder — ick stieg mit in den Wagen , fuhr em Stuck hmauS nach dem

Park und als wir zurückkehrten , bezahlte Mama eben die Kaffeemühle und von er

andern Seite schloß man bereit « den Laden . Nun aber waren nach keme Blumen

gekauft . Mama eilte nach dem Movemaga,in Zu ! Fest zu ! Kem Mensch

drin - Straße auf und ab . Endlich finden wir nock einen klemen Laden offen

ich sage dir , Papa — Blumen — nun , du wirst ja sehen — Mama kaufte sie

eine Art Tuberose . Zum Theater war es nun doch zu spät .
"

Hevwig war groß und stattlich geworden . Ihr Gesicht hatte etwas Festes ,

Bezeichnendes , ebne eigentlich schön zu sein Plellelchl fehlte ihm der Ausdruck

der Güte . Daö konnte man jetzt kaum unterscheiden ; die erste prangende Bluthe

der Jugend lag aus diesen Zügen .

Drei Jahre waren im Pensionat vergangen . Hedwig Haire der Confirma ,

tion der Schwester betgewohnl . Wie verschieden die Mädchen waren . Enulre

daö vollendete Abbild einer normal sich eniwickelnden Weiblichkeit , mayhaltend m

allem - Hedwig hochausgewacksen , unruhig , ungestüm - gar mckt wissend

wohin eigentlich mit dem E ' rome des Leben schtmmimn . Die drei Iah

im Pensionat hatte » ihr Selbstbewußtsein gegeben . Dori war cs anders als im

Vaterhaus — , dort hatte sie gleicke Bedeumng wie die andern .

(Fortsetzung folgt . )
“

» üt »>ie Rothlridenden des Westerwalde « fino weiter eingegangen :

Bei F . W . .« äs edier : u . .

30 ft , vrn . G . LH v ° us -web «« a , ° r
« rst . rbvrg in Hol,hau,en a . b . H .

ou/b^ cÄn balget ^ rch . dm » di . MiMthoni, » . Zeitung 2 fl-, Frau « ° :h .

Preußer dah . er 2 fl . Freundlichen
^

DaM den .'
Um Gebern .

Von Hili 30 ft ., R . I fl . Im Ganzen 200 fl . 51 ft .----------------------
— tie Ab gerannten in taa b ftnb weiter eingegantzen :

u
(gbt , ^ imdarth :

Von Frau F . A« ei Paar Strümpfe und 4 fl . 40 fr . , K . B . 1 fl , Frau ft H - 18 r >

q in uflngen 1 fl Im Ganze » « 5 fl . 18 ft
a ' °

Bei bet drsebiiwn bt « Tagblatte « : . . . -

Von Ungenannt I fl . 10 ft . , einem Ungenannten tn »St btu beim I Pack KleidungSfluckt .

- --------- -
Wiesbadener Theater .

Heute Mittwoch Abonnement su,pei .<lu (ätfle GaNdMslellvngte « HerrnPhiliPp Gr obecker
*

aus Berlm ( Neu . instudirt ) : Per Vater der °‘ " nDoeh
Dure <i «ce * etxt . Paffe in 5 Akten na » dem Französischen von Hertmann

— h » « lag nüi Vn « tt » »rüichfat WB A . Mlllltlttl «
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